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Ausbau der Kläranlage: 
Erste Stufe ist fertig,  
die zweite bereits in 
Planung
SEITE 5

Sparkurs zeigt  
Wirkung: Stadt erzielte 
im Vorjahr € 330.000,– 
Überschuss
SEITE 6

Kulturschaffende 
setzen bei 
Vernetzungstreffen  
auf Kooperationen
SEITE 9

Korneuburg blüht auf

Umwelt- 
aktions- 
wochen

23. 4 . bis 
 4. 5. 2018
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Campus: Baubeginn 2019
Die Stadtgemeinde lud zu 

einer Präsentation des Gene-
rationencampus. Dieser wird 
am Areal des Landesjugend-
heimes ab 2019 errichtet. Es 
soll ein Gebäudekomplex 
für Senioren – ab Pflegestu-
fe 4 – und einer für Jugend-
liche errichtet werden. Die 
beiden sind durch ein Quar-
tiershaus verbunden, wo Be-
schäftigung für alle Genera-
tionen geboten werden soll. 
Der Architekturwettbewerb 
ist bereits abgeschlossen. Im 

Zuge der Veranstaltung wur-
de auch die Umwidmungs-
thematik am Areal beleuchtet. 

Grundstück des Landes NÖ
Das Land errichtet den 

Campus auf seinem eige-
nen Grundstück. Das neue 
Pflege- und Betreuungszen-
trum ist für rund 140 Perso-
nen ausgelegt. Das sozialpä-
dagogische Betreuungszen-
trum wird 70 Jugendlichen 
und Kindern Bildung und Be-
rufsausbildung ermöglichen.

Neue Gemeinderäte angelobt
Die Stadt dankt Gunter 

Cerny und Stefan Schricker 
für ihre Arbeit als Gemeinde-
räte. Ihnen folgen Christa Ka-
syan und Bernhard Bugelmül-
ler, die vor kurzem von Bür-
germeister Christian Gepp 
angelobt wurden.

Christa Kasyan arbeitet in 
der Sozialabteilung der Be-

zirkshauptmannschaft Kor-
neuburg. Bierbrauer Bern-
hard Bugelmüller ist langjäh-
riger Unternehmer in Korneu-
burg. Beide möchten unse-
rer Stadt etwas zurückgeben 
und sie mitgestalten. Sie freu-
en sich, mit ihrer Arbeit einen 
positiven Beitrag zur Entwick-
lung Korneuburgs zu leisten.

Das Interesse am neuen Generationencampus ist sehr groß. Der Seminar-
raum bei der Feuerwehr war bis auf den letzten Sessel gefüllt. 

Vizebürgermeisterin Helene Fuchs-Moser und Bürgermeister Christian 
Gepp hießen die neuen Gemeinderäte Bernhard Bugelmüller und Christa 
Kasyan herzlich willkommen.

2017
Das erfolgreichste Jahr

wurde gefeiert!

Großer Einsatz, Engagement und Vertrauen in ihre KundInnen und sich selbst, 
das zeichnet die MitarbeiterInnen der Sparkassse Korneuburg aus, die bei der 

diesjährigen Sparkassen Award Gala im Kreis der Besten gefeiert wurden.

1. Platz
Kommerz-
geschäft

1. Platz
Neukunden-
gewinnung

wurde gefeiert!
4. Platz
Österreich

gesamt

Großer Einsatz, 
Engage ment und 
Vertrauen in ihre 
KundInnen und sich 
selbst, das zeichnet 
die MitarbeiterInnen 
der Sparkassse 
Korneuburg aus, die 
bei der diesjährigen 
Sparkassen Award 
Gala im Kreis der 
Besten gefeiert wurden.
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Stadtbienen sind fit
Betreut von den Imkern Ernst Schmid 

und Herwig Weber produzieren die Kor-
neuburger Stadtbienen den Stadthonig, 
der dann im Bürgerservice gegen eine 
Spende von 5 Euro erhältlich ist. Eines 
der vier Völker hat den harten Winter 
nicht überstanden. Aber Herr Schmid 
hat im Vorjahr aus seinen eigenen Bie-
nen ein Reservevolk gebildet, das er 
gut durch den Winter brachte und nun 
der Stadt überlässt. Das Projekt finan-
ziert sich ausschließlich aus Spenden. 
Diese sind an folgendes Konto möglich: 
IBAN: AT 34 2022 7000 0003 2631, BIC: 
 SSKOAT21, Sparkasse Korneuburg.

Liebe Korneuburgerinnen
und liebe Korneuburger!

Endlich ist er da – der Frühling. Auch 
Korneuburg blüht auf: Nicht nur die 

Blumen, sondern auch die Wirtschaft, 
der Wohnbau und selbst die Gesell-
schaft, was sich in der Vielzahl der 
Veranstaltungen spiegelt: Verwurzelt 
in Traditionen wie dem Maibaumauf-
stellen strecken wir uns mit Aktionen 
wie den Integrationsgesprächen oder 
den Umweltaktionswochen selbstbe-
wusst der Zukunft entgegen. 

Die Umwelt steht vom 23. April bis 
4. Mai besonders im Zentrum, 

wenn in den Schulen für den Um-
weltschutz gebastelt und von Stadt-
verwaltung und BürgerInnen zusam-
mengearbeitet wird, um Stadt und Au 
sauber zu halten. 

Aber nicht nur die Natur, auch die 
Stadt wächst. Ein Paradebeispiel 

dafür sind die vielen Unternehmen, 
die in den letzten Monaten eröffnet 
haben. Neue Arbeitsplätze wurden 

geschaffen, was sich auch in den 
Stadtfinanzen positiv niederschlägt. 
Und mehr Geld bedeutet, dass wir 
mehr investieren können. Als Beispiel 
sei die geplante Sanierung der Kanal-
straße 31 angeführt. Diese bedeutet 
eine weitere große Investition in den 
sozialen Wohnbau.

In diesem Sinne freue ich mich 
schon, Sie bei unseren Veranstaltun-

gen zu treffen, und bitte Sie, gemein-
sam mit uns an der Entwicklung der 
Stadt zu arbeiten. 

Alles Gute, Ihr

Christian Gepp, MSc
Bürgermeister der Stadt Korneuburg
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Maibaumübergabe
Die traditionelle Maibaumüberga-

be findet heuer am Montag, dem 30. 
April um 16.30 Uhr am Sparkassen-
platz statt. Die Freiwillige Feuerwehr 
Korneuburg übergibt den Korneubur-
ger Maibaum an Bürgermeister Chris-
tian Gepp. Musikalisch umrahmt wird 
die Feier von der Stadtmusik Korneu-
burg. Nach den Ansprachen kann bei 
einem kleinen Imbiss noch gemütlich 
unter dem Maibaum gefeiert werden.

Damit alle unbeschwert feiern kön-
nen, gilt in den Korneuburger Kurz-
parkzonen ab 16 Uhr Gratisparken. 

Peter Haftner und GF Herbert Greisberger von der eNu, Vbgm. Thomas Pfaffl, GR Johann Pirgmayer, 
Bgm. Christian Gepp, StR Andreas Minnich und StR Elisabeth Kerschbaum freuen sich viele E-Autos 
am 4. Mai Probe fahren zu können.

Lange Einkaufsnacht
Gemütlich shoppen bis 21 Uhr ist nicht 

das Einzige, was Ihnen am Freitag, dem 
4. Mai bei der Langen Einkaufsnacht ge-
boten wird: Gemeinsam mit der Ener-
gie- und Umweltagentur NÖ bieten Kor-
neuburger Autohäuser die Möglichkeit, 
E-Mobilität in den verschiedensten Va-
riationen zu testen. Vom Energiefahrrad 
über ein E-Moped und das Korneuburger 
EKO bis zum Tesla ist alles dabei. Von 16 
bis 20 Uhr haben Sie am Sefra-Parkplatz 
die Möglichkeit, sich unabhängig und in-

dividuell zu informieren und auch gleich 
die verschiedenen Fahrzeuge auszupro-
bieren.

Für Kulturbegeisterte stellt die Eröff-
nung des Korneuburger Kunstkilome-
ters um 18.30 Uhr in der Raiffeisenbank 
ein besonderes Highlight dar. Außerdem 
werden um 17 Uhr die besten Sportler 
bei der Sportlerehrung ausgezeichnet. 
Schauen Sie vorbei: Denn bei der Lan-
gen Einkaufsnacht ist für jeden etwas 
dabei.

Neue Unternehmen
Die ersten Monate des Jahres haben 

viele Geschäftseröffnungen erlebt: Die 
Wiener Straße beim alten Gericht wurde 
durch „BINI Kindermoden“ und „AUST 
Fashion“ verschönert, während sich in 
der Hovengasse gleich vier Unterneh-
merInnen zusammengetan haben. Wo 
früher „Adorna“ zu finden war, nutzen 
jetzt unter dem Titel „4in1 Hovengasse 
2“ die „Salzgrotte“, „Seele Klang“, „Flie-
ßend in Bewegung“ und die „Handwerk-
statt“ Synergien. Dazu kommen noch 
„Oil, lifestyle & more“ in der Lebzelter-
gasse und das neueste Unternehmen: 
„SchönHaid“ in der Jochingergasse.
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Neue Re-Use-Abgabestelle 
Spielzeug, Geschirr, Klei-

dung, Bücher, Eislaufschuhe 
und sogar ein Vogelkäfig: Im 
neuen Re-Use-Lager im ASZ 
findet man alles Mögliche. Die 
Dinge werden hier abgege-
ben, wenn sie nicht mehr ge-
braucht werden, aber noch in 
gutem Zustand sind. Was man 
bei Re-Use abgibt, landet 
im Henry-Laden, wo ande-
re sich wieder drüber freuen. 

Wie man an den gut gefüll-
ten Regalen im Lager sieht, 

wird die Re-Use-Abgabestel-
le im ASZ sehr gut angenom-
men. Bürgermeister Christian 
Gepp freut sich, dass diese 
Kooperation zwischen der 
Stadtverwaltung und dem 
Roten Kreuz so erfolgreich 
ist: „Durch das Re-Use-Pro-
jekt und den Henry-Laden 
wird gleichzeitig die Umwelt 
geschont und Menschen 
geholfen. Ich bin froh, dass 
diese einmalige Kooperation 
in unserer Stadt möglich ist.“

GR Bernhard Bugelmüller, GR Andrea Weilguny, Daniel Hein, Nina Marsa-
lek, Bürgermeister Christian Gepp und Michael Graf freuen sich, wie gut 
die Re-Use-Abgabestelle in der kurzen Zeit bereits angenommen wurde.

Nachbarschaft fördern

ZusammenReden – bei 
dem Dialogprojekt der Ca-
ritas und der Stadtgemein-
de Korneuburg ist der Name 
Programm. Durch Gesprä-
che über wichtige Themen 
des Zusammenlebens sollen 
Konflikte gelöst und Ängste 
genommen werden. 

Das nächste Treffen zu die-
sen Integrationsgesprächen 
findet am Mittwoch, dem 25. 
April ab 19 Uhr im Großen Sit-
zungssaal des Korneuburger 
Rathauses statt. 

Im Zentrum des Gesprächs 
steht die Frage: „Wir kön-
nen wir das Zusammenleben 
unterschiedlicher Menschen 
und Kulturen im öffentlichen 
Raum positiv beeinflussen?“

Am Montag, dem 28. Mai 
wird es dann die zweite Ein-
heit mit dem Thema „Zusam-
menleben fördern: Migration 
und Männlichkeit“ geben.

Die kostenlosen Veranstal-
tungen sind für jedermann of-
fen und im Anschluss erwar-
tet die Teilnehmer ein Buffet.

Bei den Integrationsgesprächen im Vorjahr wurde fleißig diskutiert, aber 
auch aufmerksam zugehört. 

bürocenter 

Moderne, gepflegte Büros zu vermieten! 
• Von 19 bis 250 m2 

• Parkmöglichkeit {Parkplatz) 
• Kantine 
• Autobahnanschluss Strebersdorf 
• Verkehrsanbindung: Schnell

bahn/Bus der Wiener Linien 

• Professioneller Empfangsbereich 
• Flexible Büros - verstellbare 

Zwischenwände 
• Konferenzräume 
• Klimatisiert 
• IT-Verkabelungen vorhanden 

Kontakt: Als Leiter der Hausverwaltung steht Ihnen Herr Kaindl bei allen 
Fragen zur Vermietung, Umzug und Betrieb des Gebäudes zur Verfügung. 
Harald Kaindl/Tel.: 050543-1162/harald.kaindl@rohrdorfer,at 
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Ausbau der Kläranlage Kinderflohmarkt
Am 5. Mai laden die Kin-

derwelt und die Freiwillige 
Feuerwehr von 8 bis 12 Uhr 
zum ersten Mal zu einem 
Kinderflohmarkt bei der 
Feuerwehr in der Stockerauer 
Straße 96 ein. Hier können 
Sie Spielsachen, Kinderklei-
dung und -bücher kaufen 
und verkaufen.  Die Stand-
gebühr für einen Tisch be-
trägt 10 Euro. Die Anmeldung 
ist unter service@kinderwelt-
kor neuburg.at oder unter 
(0 676) 37 27 820 möglich.

Die neue biologische Stufe hat bereits den Betrieb aufgenommen.

Der Neu- und Ausbau der 
 Abwasserreinigungsanlage 
des Abwasserverbandes – 
1.  Ausbaustufe – geht nun 
in die Endphase. Trotz wit-
terungsbedingter Verzöge-
rungen sind die Fortschritte 
schon deutlich sichtbar. 

Der provisorische Betrieb 
der Belüftungsbecken und 
eines Nachklärbeckens wur-
de schon Ende November 
aufgenommen. Die Kläranla-
ge kann hiermit im Wesentli-
chen schon ihre Leistung er-
bringen, was sich auch durch 
eine deutliche Reduktion der 
Geruchsemissionen bemerk-
bar macht. 
Betriebsgebäude wurde 
bereits bezogen

Das neue Betriebsgebäu-
de und die Betriebshalle zur 
Aufnahme der Schlamment-
wässerung sind ebenfalls fer-
tiggestellt und wurden be-
reits bezogen.

In den Wintermonaten 
konnten auch der Umbau und 
die Rekonstruktion des sanie-

rungsbedürftigen Hochwas-
serpumpwerks in der Kloster-
neuburger Straße durchge-
führt werden. Dieses Pump-
werk stellt nun sicher, dass 
die Kanäle in Korneuburg 
auch bei Donauhochwasser 
nicht überflutet werden. 

Restarbeiten werden 
 demnächst durchgeführt

Sobald die Witterung es 
zulässt, werden die verblie-
benen Restarbeiten in An-
griff genommen. Dies sind 
die Fertigstellung des Hoch-
wasserschutzes um das Ge-
lände, der Umbau des zwei-
ten Nachklärbeckens, As-
phaltierungsarbeiten (inkl. 
dem neuen Radweg entlang 
dem Hochwasserschutz) und 
die Errichtung der Außenbe-
leuchtung. Trotz des stren-
gen Winters und der damit 
verbundenen Einstellung der 
Bauarbeiten soll der Probe-
betrieb ab Mai 2018 erfolgen. 

Die Planungsarbeiten für 
die zweite Ausbaustufe zur 
Erweiterung der Anlagen-

kapazität von 65.000 EW auf 
85.000 EW sind in vollem 
Gange. Nach Freigabe der 
Planungsarbeiten und der 
Ausschreibungsunterlagen 
durch den Verband soll dann 
umgehend die Ausschrei-
bung für die zweite Ausbau-
stufe erfolgen, um den von 
der Behörde vorgeschriebe-
nen Gesamtfertigstellungs-
termin für beide Ausbaustu-
fen (Ende 2019) sicherstellen 
zu können. 

Juhuuu...Juhuuu...
...mein
Erstes!

2000 Stockerau • Hornerstraße  87
Tel.: 02266 / 715550
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

küchenexperts
kdk-kuechenexperts.at

Besuchen Sie uns: 
2100 Korneuburg, Laaerstraße 16

außergewöhnlich persönlich
Chefline 0676 30 265 30

Aktion
-33%

01_mhk0291_KDK_Inserat_200x62mm.indd   2 07.08.17   16:02
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IST-Mobil 2.0 startet Betrieb
Am 1. April war es so weit: 

IST-Mobil ging in die nächste 
Entwicklungsstufe. Nach drei 
Jahren ist das Sammeltaxi 
jetzt günstiger und rückt nä-
her an den öffentlichen Ver-
kehr, indem nun auch Bus- 
und Bahnfahrpläne berück-
sichtigt werden. 

Wenn man also eine Stre-
cke auch mit den Öffis fahren 
könnte, wird man zu diesen 
geschickt. Für Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität gilt 
dies natürlich nicht.

Auch durch die Anerken-
nung von VOR-Zeitkarten ab 
1. September rücken IST-Mo-
bil und Öffis enger zusam-
men. Der Preis setzt sich jetzt 
aus dem Komfortzuschlag, 
der bis 19 Uhr 2 Euro und 
danach 4 Euro beträgt, und 
dem Preis für die gefahre-
nen Zonen, der bei einem in-
nergemeindlichen Grundta-
rif von 1,70 Euro beginnt, zu-
sammen. Das neue System 
ist spürbar günstiger als das 
alte.

Kontinuierlicher Sparkurs zeigt Wirkung

Bürgermeister Christian Gepp, Stadtamtsdirektorin Waltraud Mayer und 
Stadtrat Alfred Gehart freuen sich über den Überschuss, den Korneuburg 
erwirtschaften konnte.

Stadtrat Martin Peterl, Gemeinderat Helmut Stranzl, Taxiunternehmerin Eli-
sabeth Molzer und Bürgermeister Christian Gepp erhoffen sich dank des 
neuen Tarifsystems noch mehr Fahrgäste als in den ersten drei Jahren des 
IST-Mobils.

In der Küche um 
die Welt

Für das Fest „Grenzen-
los kochen“, das am Sonn-
tag, dem 8. Juli auf dem Ge-
lände der Alemannia stattfin-
det, werden noch begeister-
te Köchinnen und Köche ge-
sucht, die ein Nationalgericht 
vorstellen wollen. Sie können 
sich unter andrea.riefentha-
ler@korneuburg.gv.at anmel-
den. Alle KöchInnen erhalten 
eine finanzielle Unterstüt-
zung für die benötigten Le-
bensmittel. 

Die Spendeneinnahmen 
des vom Ruderverein Ale-
mannia mit Unterstützung 
der Stadtgemeinde organi-
sierten Festes kommen dem 
Verein SOS-Mitmensch Kor-
neuburg zugute.

Die Stadtgemeinde Kor-
neuburg legt einen positiven 
Rechnungsabschluss 2017: 
ein Überschuss von rund 
330.000 Euro! Mit dem Über-
schuss aus 2016 ergibt dies 

ein Plus von rund 1,7 Millio-
nen Euro.

Die Gründe für die solide 
Finanzwirtschaft sind vielfäl-
tig – der gemeinsame Weg 
der Priorisierung ebenso wie 
die Einschätzung der Dring-
lichkeit bei Investitionen, das 
Hinterfragen von Fixkosten 
und langjährigen Verträgen, 
aber auch Neuausschreibun-
gen haben positive Auswir-
kungen.

Nicht geplante Einnahmen 
spielen ebenso eine beträcht-
liche Rolle: Aufschließungs-
abgabe und Kanaleinmün-
dungsabgabe sind einmalige 
Zahlungen, die sich 2017 in 
besonderer Höhe zu Buche 
schlugen. Erfreulicherweise 
ist auch die Kommunalsteuer 
um rund 7 % höher ausgefal-
len als angenommen.  

Für den Umgang mit den 
nun verfügbaren Mitteln gibt 
es einen Plan. Einerseits wer-
den lange aufgeschobene 
Projekte wie z.  B. die Fried-
hofsmauer in Angriff genom-
men, andererseits soll da-
mit der Abgang im Voran-

schlag 2018 vermindert wer-
den.  Durch gemeinsame Be-
mühungen ist es gelungen, 
in den letzten sieben Jahren 
den Schuldenstand von 34,7 
Mio. (2010) auf 26,4 Mio. zu 
senken, und das trotz lang-
fristiger Investitionen für den 
Bahnhof, die Sanierung des 
Berndl-Bades, die AHS, die 
Errichtung zweier Kindergär-
ten, den Neubau der Kläran-

lage und die Errichtung des 
Altstoffsammelzentrums. 

Wir werden diesen ge-
meinsamen Weg auch in den 
kommenden Jahren gehen, 
im Bewusstsein, dass es noch 
viel zu tun gibt. Man denke an 
das Werftprojekt, die Schaf-
fung von Gemeindewoh-
nungen oder den Bedarf an 
einem weiteren Kindergarten, 
um nur einiges zu nennen. 

Stockerauer Straße 43a , 2100 Korneuburg
office@kuechenstudio.cc, www.kuechenstudio.cc

DIE LEIDENSCHAFTLICHSTEN 
KÜCHENSPEZIALISTEN IN KORNEUBURG SIND 

DIE MIT DEM ROTEN DREIECK. 
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Die Stadtverwaltung stellt sich vor 1
Bürgerservice: der erste Ansprechpartner

Ob für das Melderegister, 
Wahlen oder den Markt, Hun-
de, Fundsachen oder Müll-
tonnen: Das Bürgerservice 
ist für die unterschiedlichsten 
Bereiche zuständig. Im Erd-
geschoß des Rathauses ste-
hen die MitarbeiterInnen als 
erste Ansprechpartner zur 
Verfügung. Dort befindet sich 
das Meldeamt. Neu zugezo-

gene Korneuburger bekom-
men zusätzlich zu ihrem Mel-
dezettel ein Neubürger-Sa-
ckerl, in dem sich informati-
ve Broschüren und tolle Gut-
scheine befinden. 

Anliegen und Anmeldun-
gen betreffend Müllentsor-
gung sind im BÜS zu tätigen. 

Auch die vierbeinigen Be-
wohner Korneuburgs wollen 

richtig angemeldet werden: 
Hunde müssen beim Bür-
gerservice gemeldet wer-
den und bekommen dann ihr 
„Markerl“.  

Auch bei Wohnungsange-
legenheiten ist das Bürger-
service die richtige Anlauf-
stelle. Gemeinde- und Ge-
nossenschaftswohnungen 
werden über die Stadtge-
meinde vergeben. 

Heiße Phasen für die Mit-
arbeiterInnen sind vor Ver-
gabe von großen Wohnpro-
jekten, bei Volksbegehren, 
vor Wahlen oder wenn der Ti-
cketverkauf für eine der kul-
turellen Veranstaltungen an-
läuft. 

Auch Tickets für Donau-
schifffahrten mit der DDSG 
oder Donautouristik werden 
hier gebucht. Im Bürgerser-
vice kann man Bücher über 
die Geschichte der Stadt, 
der Werft oder lokaler Ver-
eine und Andenken wie die 

Korneuburger Uhr oder den 
Stadtwein käuflich erwerben. 

Außerdem ist hier das 
Fundbüro eingegliedert. 
Fundstücke wie Schlüssel, 
Kleidung, ein Rucksack oder 
gar ein Gebiss konnten schon 
den Besitzern übergeben 
werden.  Auf www.fundamt.
gv.at werden alle Fundstücke 
eingetragen, um die Suche zu 
erleichtern.

Wer einen Strafregister-
auszug benötigt oder einen 
Stand auf einem Markt ha-
ben möchte, ist ebenfalls im 
Bürgerservice richtig. Diese 
vielfältigen Aufgaben bringen 
die unterschiedlichsten Men-
schen in das Büro. „Unse-
re Arbeit ist sehr abwechs-
lungsreich, aber gerade das 
und die Möglichkeit, unse-
ren Kunden zu helfen, macht 
sie so erfüllend für uns“, be-
richtet Geschäftsstellenleiter 
Thomas Öller, und seine Kol-
leginnen stimmen ihm zu.

Gemeinde Korneuburg 
saniert Wohnhaus

Die Bestrebungen, den 
sozialen Wohnbau in Korneu-
burg zu fördern, reißen nicht 
ab: Auch der Altbestand wird 
zukunftsfit gemacht, wie 
etwa die Kanalstraße 31. Die 
Sanierung beinhaltet neue 
Wärmedämmung und Fens-
ter sowie die Erneuerung der 
Leitungen. Unter anderem 
werden die Toiletten, die sich 
noch im Gang befinden, in 

die Wohnungen verlegt. Zwei 
der zwölf Wohnungen ste-
hen derzeit leer und sollen zu 
einer verbunden werden. 

Die Bewohner können 
während der Arbeiten in den 
Wohnungen bleiben. Die 
Mieten werden sich leicht er-
höhen, weil es durch die Sa-
nierung zu einer Verbesse-
rung der Wohnungskatego-
rie kommt.

Cornelia Lang, Sonja Schneider, Thomas Öller und Hedwig Wastl sind die 
ersten Ansprechpartner, wenn man etwas von der Gemeinde braucht.

 
GUTSCHEIN im Wert von 49 Euro

für eine kostenlose Stoffwechselanalyse mit Beratung.

Gleich anrufen für Ihren persönlichen Beratungstermin in 
Ihrem Stoffwechselzentrum

Mo. bis Sa. 
 ab 9 Uhr So. ab 11 Uhr

Angebot gültig bis 5. 5. 2018. Nur 1 kostenloser Test pro Person.

Teiritzstrasse 4, 2100 Korneuburg, Tel. 0 22 62/646 47
Ihr Zentrum für Figur, Bewegung und Entspannung

Mobile Info: ✆ 0660 13 000 13

So starten Sie 
ohne Bauch 
in die Badesaison!

Stoffwechsel ankurbeln und abnehmen!

Wir unterstützen Sie mit einem Gutschein!

Machen Sie den Test!  
Wir lassen diesen analysieren.

Mit der typgerechten Ernährungs
umstellung können Sie leicht bis 
zu 15 kg in 4 Wochen 
ohne Energieverlust abnehmen! 
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Wichtig für Unternehmen: Datenschutz neu ab Mai
Korneuburger UnternehmerInnen 

und auch VereinsvertreterInnen kamen 
in großer Zahl, als die Korneuburger 
Rechtsanwältin Dr. Daniela Schiesl-Mül-
ler und Joachim Schreyer von H-T-S EDV 
und Bürosysteme erläuterten, was mit 
der neuen EU-Datenschutz-Grundver-

ordnung (EU-DSGVO), die ab 25. Mai an-
gewendet wird, rechtlich und technisch 
auf sie zukommt. 

Die Informationsveranstaltung diente 
dazu, Fragen zu den Auswirkungen der 
DSGVO auf die Unternehmen, zur Ver-
arbeitung personenbezogener Daten 

und zu diversen anderen Aspekten zu 
beantworten, und wurde vom Stadtmar-
keting Korneuburg organisiert. 

Mehr als 70 TeilnehmerInnen folgten 
interessiert den fachlichen Ausführun-
gen und nutzten auch die Gelegenheit, 
Fragen zu stellen.

Nautische Vielfalt auf der Donau
Die DDSG bietet ab Juli jeden Sonntag Linienfahrten von 

Korneuburg nach Dürnstein und retour. Zusätzlich gibt es an 
Feiertagen „Musikalische Ausflüge“ nach Tulln. Für beides kön-
nen die Tickets beim Bürgerservice im Rathaus oder direkt bei 
der DDSG gebucht werden. 

Mit Donaureisen kann man von April bis Oktober an bis zu 
vier Tagen die Woche in die Wachau reisen und dort an vier 

Ausstiegen sein eigenes Programm wählen. Auch hierfür kön-
nen die Tickets beim Bürgerservice im Rathaus gekauft wer-
den, ebenso wie unter www.donaureisen.at. 

Auch JetTours startet in die neue Saison: Ob actiongela-
den mit dem Speedboot oder gemütlicher mit einem normalen 
Motorboot, hier können sich kleine Gruppen vergnügen. Infos 
hierzu finden Sie unter www.jettours.at. 

Fossilienwelt: Saisonstart
Ab 15. April hat die Fossi-

lienwelt Stetten wieder geöff-
net und bietet die Sonderaus-
stellung „Ernstbrunner Kalk“ 
bis 31. Oktober 2018. Mit der 
neuen 3D-App kann das Ur-
meer hautnah erlebt werden.
Kinderworkshops: 

31. Mai: Versteinerungen 
– Spuren der Vergangenheit. 
Was uns Fossilien über die 
Erdgeschichte erzählen

24. Juli: Fossilien suchen – 
erkennen – präparieren

21. August: Feuer &  Eis 
– Leben in der Eiszeit. Ge-
schichten von Mammuts und 
Säbelzahntigern

23. September: Wasser ist 
Leben! Alles Leben begann 
im Meer. Spannendes rund 
um Meeresfossilien.

Alle Infos finden Sie auf 
www.fossilienwelt.at.

Frauen übernahmen Rathaus
Noch mehr Ausstellerin-

nen und noch mehr Gäste 
als 2016 nahmen am zwei-
ten Korneuburger Frauentag 
teil. Regionale Unternehme-
rinnen präsentierten ihre Pro-
dukte und Dienstleistungen 
in den historischen Räumlich-
keiten des Rathauses. 

Von Spielwaren für die 
Kinder über diverse Gesund-
heits- und Wellnessangebo-
te und stylische Mode bis 
hin zu praktischen Putzhel-
fern, nicht nur für die braven 

Männer, reichte das vielfäl-
tige Angebot. Auch der Rat-
hauskeller wurde heuer ge-
nutzt: Hier fanden Vorträge 
und Workshops zu diversen 
Themen in gemütlicher At-
mosphäre statt. 

Der krönende Abschluss 
war die Ehrung der „Helfen-
den Fee 2018“: Bei der Ab-
stimmung siegte Viktoria 
Stuppner, die durch ihr Enga-
gement als Flüchtlingskoor-
dinatorin des Roten Kreuzes 
glänzt.

Sparkassen-Direktorin Ingeborg Wingelhofer und Vbgm. Helene Fuchs-Mo-
ser gratulierten Viktoria Stuppner beim Frauentag zu ihrer Wahl zur „Hel-
fenden Fee 2018“.

IHR IMMOBILIENEXPERTE DER REGION

JT IMMOBILIENTREUHÄNDER GMBH
Partner der Gebrüder Riha GmbH & Co. KG

THOMAS JONI
0699/11 55 4003
tj@griha.at

Häuser • Wohnungen • Grundstücke
WIR SUCHEN

Büro Korneuburg  |  Hauptplatz 8/Eingang Kirchengasse  |  2100 Korneuburg  |  Hotline 050 433 412  |  www.griha.at
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Topleistung in Englisch
Bei den diesjährigen „Eng-

lish Olympics“ des Bezirks 
Korneuburg, die am 13. März 
in der NMS Langenzersdorf 
stattfanden, konnten vier 
SchülerInnen der NNöMS  1 
Korneuburg den fantasti-
schen dritten Platz erringen.

Die Aufgaben, die es zu 
bewältigen gab, waren Lese- 
und Hörverständnisübungen 
aus allgemeinbildenden Wis-
sensgebieten sowie Aufga-

ben aus dem musikalischen 
Bereich. Überall reüssierten 
die Kinder mit einwandfrei-
em Englisch und überzeug-
ten selbst die Native Speake-
rin, die den ‚small talk‘ leitete.

Die hervorragenden Leis-
tungen von Vanessa Lenitz, 
Irina Schwarzl, David Hof-
bauer und Luca Kreiner wur-
den von PSI Josef Fürst und 
Direktor Franz Grafenauer 
entsprechend gewürdigt.

Hund Esprit in der Schule
Als Bürgermeister Chris-

tian Gepp und Pflichtschulin-
spektor Josef Fürst die 4b der 
Volksschule 2 besuchten, um 
das Projekt „Schulhund“ ken-
nenzulernen, waren sie sehr 
beeindruckt: Hund Esprit und 
die SchülerInnen zeigten tolle 
Tricks von „Sitz“ bis zum Lauf 
durch einen Tunnel, den die 
Kinder bilden. 

Aber nicht nur für Tricks 
ist Esprit in der Schule: Ein-
mal die Woche begleitet er 
sein Frauchen Lisa Wagner 

zur Arbeit und wird als Thera-
piebegleithund ausgebildet. 
Lehrerin Elisabeth Küstner 
arbeitet schon daran, einen 
zweiten Hund auszubilden.

Mit Tieren umgehen lernen
Die Kinder profitieren von 

Esprits Anwesenheit, weil sie 
einerseits lernen, mit Tieren 
umzugehen, und sich ande-
rerseits schon gezeigt hat, 
dass die Kinder durch seine 
Anwesenheit ruhiger wer-
den.

Pflichtschulinspektor Josef Fürst und die Englischlehrerin Ulrike Höller gra-
tulierten Vanessa Lenitz, Irina Schwarzl, David Hofbauer und Luca Kreiner 
zu ihrer starken Leistung bei den „English Olympics“.

Mehr Sicherheit dank 
Parkverbot vor der Schule

Um ihre Kinder pünkt-
lich und sicher in die Schu-
le zu bringen, entscheiden 
sich viele Eltern für das Auto. 
Leider kommt es aber gera-
de dadurch immer wieder zu 
gefährlichen Situationen im 
Frühverkehr vor der Schule. 

Um die Situation zu ent-
schärfen, gilt nun dank der 
Stadtgemeinde das Motto 
„Parken verboten – Halten 
erlaubt“ an Schultagen vor 
der Volksschule und dem 

ehemaligen Gebietsbauamt, 
Bankmannring 19, von 7 bis 
8 Uhr und zusätzlich vor der 
Volksschule von 11.30 bis 13 
Uhr. 

In diesen Zeiträumen dür-
fen Eltern in diesen Berei-
chen nur halten, um die Kin-
der aus- und einsteigen zu 
lassen. Da es immer wie-
der zu Verstößen gegen das 
Parkverbot gekommen ist, 
wird künftig von der Polizei 
strenger kontrolliert werden.

Bürgermeister Christian Gepp, GR Susanne Springer, Bauamtsleiter Wolf-
gang Schenk, VS1-Direktorin Maria Wottawa, GR Johann Pirgmayer, StR 
Hubert Holzer, GR Karin Zwischenberger und VS2-Direktorin Andrea Zöch-
ling freuen sich, dass das Projekt erste Erfolge zeigt.

PSI Josef Fürst, Direktorin Andrea Zöchling, Elisabeth Küstner, Bürger-
meister Christian Gepp und die Klassenlehrerin der 4b Martina Schaffer 
sind ebenso von Lisa Wagners Hund Esprit begeistert wie die SchülerIn-
nen der 4b.

c;J MULTIMEDIA 
@ SAT-ANLAGEN 

14 ALARMSYSTEME 
II COMPUTER 

+43 2246 24 59
office@neumeyer.at 

2201 GERASDORF, Peter-Paul-Straße 42 
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Kulturschaffende ziehen an einem Strang

Das kulturelle Profil der 
Stadt zu schärfen und eine 
einheitliche Vorgehensweise 
zu schaffen war das erklärte 

Ziel der Teilnehmer des Kul-
turvernetzungstreffens.

Vertreter von NOE regio-
nal und der Kulturvernetzung 

Niederösterreich Weinviertel 
leiteten die Diskussion und 
trugen Anliegen und Wün-
sche zusammen. Schon als 
die Themen vorgetragen 
wurden, stand die Suche 
nach Kooperationen im Zen-
trum. 

Konkrete Ideen
Am Ende kristallisierten 

sich drei Arbeitsgruppen he-
raus, die in den nächsten Mo-
naten konkrete Ideen entwi-
ckeln wollen, die im Herbst 
bei einem weiteren Treffen 
bearbeitet werden. 

Wer noch Ideen oder Fra-
gen hat oder mitarbeiten will, 
kann sich bei dem Bürgerver-
treter des Lebensbereichs 
Vielfalt und Kultur, Otto Pa-
cher, unter otto.pacher@gmx.
at melden.

Mit voller Motivation und großem Kooperationswillen starten die Kulturbe-
geisterten der Stadt in die Suche nach gemeinsamen Wegen im Korneu-
burger Kulturleben.

Tolle Erfolge für Musikschule
Beim Landesbewerb „pri-

ma la musica“ trugen drei 
SchülerInnen der Musikschu-
le Preise nach Hause. 

Laurens Yassemipour aus 
der Klavierklasse von Mag. 
Katharina Gansch wurde mit 
einem 1. Preis für seine Leis-
tung ausgezeichnet, während 
Lilli-Stella Sipos aus der Kla-
vierklasse Petra Renner sich 
über einen 2. Preis freuen 
konnte. 

Die Schlagwerker konn-
ten zwei 1. Preise nach Hau-
se tragen. Laurens Yassemi-
pour überzeugte nach sei-

nen Erfolgen am Klavier auch 
an Marimbaphon, Pauken 
und am Schlagzeugset. Si-
mon Falkner konnte ebenfalls 
durch sein Talent an den drei 
Instrumenten die Jury über-

zeugen. Musikschuldirektor 
Peter Vasicek gratuliert Schü-
lern, Lehrern und Eltern und 
ist mit diesen ausgezeichne-
ten Leistungen mehr als zu-
frieden.

Klavierlehrerin Petra Renner ist 
sehr stolz auf Lilli-Stella Sipos, die 
einen 2. Preis erspielte.

Aktuell gibt es anheimgefallene
Grabstellen am Korneuburger Friedhof

zu vergeben. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte persön-
lich an die Friedhofsverwaltung im Rathaus 

oder rufen Sie 0 22 62/770-132 an.

Musikschuldirektor und Lehrer für Schlagwerk Peter Vasicek freut sich mit 
seinen Schülern Laurens Yassemipour und Simon Falkner über den erfolg-
reichen Wettbewerb.
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23. MAI - 27. MAI 2018
www.werftbuehne.at

Karten und Information erhältlich im Bürgerservice
T: +43 2262 770 DW 411 oder online: www.werftbuehne.at

WERFT
BUEHNE

≈

.:≤KoRneub
urg 

Halle 55 - Am Hafen 6 

70er          leben lassen

LUKAS RESETARITS

KABARETT 24. MAI 2018     

grafik & design

www.plan-net.org

MIRANDOLINA
Regie: Karl Wotzek

Korneuburger 
spielen für 
Korneuburger

THEATER 23. MAI 2018     

VIER SAITEN DER WELT

MUSIK 26. MAI 2018     

Weltberühmt und durchgeknallt!

KABARETT 25. MAI 2018     

LYDIA 
PRENNER-
KASPER

WEIBER-
WELLNESSMUSIK 27. MAI 2018 - 17:00 UHR

LET´S MAKE MUSIK!

WERBUNG

   Gasgerätekundendienst 

         Thermen/Kesselservice  

Abgasmessung……………………………… €    44,-- 

 für 2100 ...........................................€ 199,-- 
 bei Abschluss einer Wartungsvereinbarung 
 nur …………………………………………………€ 189,-- 

 (inkl.Wartung, Wegzeit und MwSt.) 

FRÜHLINGSAKTION 2018 

T: 0699/10203062 T: 0660/2660811 

 www.mlgas.at  office@mlgas.at 

Dr. med. Marieluise 
 Blaschek-Haller

Dr. Marieluise Blaschek-Haller
ALLGEMEINMEDIZIN & SCHMERZTHERAPIE

2102 Bisamberg, Korneuburger Straße 21 · 0 22 62/724 86
www.dr-blaschek.at · praxis@dr-blaschek.at

Vor der Behandlung 
ist es unbedingt 

notwendig, 
telefonisch  

einen Termin 
zu vereinbaren: 

0 664/14 35 423 NEU
IN UNSERER

ORDINATION

Der Bruch des Kahnbeins 
– das ist einer der Handwur-
zelknochen, die das Hand-
gelenk mit der Mittelhand 
verbinden – ist für jeden un-
angenehm. Für einen Boxer 
ganz besonders.

Ali M. erlitt Ende 2016 
während seines Trainings 
eine derartige Fraktur. 
Schmerztherapien, Ruhig-
stellen, Laserbehandlungen 
zeigten monatelang keinen 
Erfolg. Ali M. konnte nicht 
trainieren, die rechte Hand 
wurde immer schwächer.

2017 kam Ali M. in unse-
re Bisamberger Ordination. 
Wir entschlossen uns zur 
extrakorporalen Stoßwel-
lenbehandlung, die oft bei 
schlecht heilenden Kno-

chenbrüchen angewandt 
wird. Die Durchblutung wird 
angeregt, neue körpereige-
ne Botenstoffe, die förder-
lich für die Heilung sind, wer-
den gebildet.

Nach zwei Monaten und 
acht Behandlungen mit der 
Stoßwelle konnte Ali M. sei-
nen Boxsport wieder völlig 
beschwerdefrei aufnehmen. 
Im November 2017 wurde er 
Vizestaatsmeister im Halb-
weltergewicht!
Die Stoßwelle kann ebenfalls 
wirken bei:
l Tennisellenbogen l Fersen-
sporn l Schulterschmerzen l 
Muskeleinrissen l Sehnen- und 
Schleimbeutelentzündungen l 
Golferarm l chronischen Wunden 
l erektiler Dysfunktion l Cellulite 

Das neue moderne Stoßwellengerät 
in der Bisamberger Ordination.

Nach schlecht heilender Kahnbeinfraktur 
wieder in den Boxring gestiegen 
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BIK bekommt neue Bücher
Etwa 300 neue Bücher 

konnte die Stadtbücherei 
dank einer Förderung des 
Büchereiverbands Öster-
reich anschaffen. Der Geld-
segen veranlasste die ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen 
Petra Wildner, Christine Mi-
schek und Edith Schirl dazu, 
die vorhandenen Sachbü-
cher zu sichten, auszusortie-
ren und sich in die Recherche 
für neue Bücher zu stürzen. 

Unterstützt von Mitarbei-
tern der Alten Schmiede wer-
den nun neue Bücher und 
Biografien, die die gesamte 
Bandbreite von Lebenshilfe 

über Gesundheit bis hin zu 
Naturkunde abdecken, vor-
bereitet und katalogisiert. 
Laufend gelangen so neue 
Werke zur Ausleihe. Die 
Highlights der neuen Sach-
buchabteilung sind die Bü-
cher zu „Frauen im 20. Jahr-
hundert“ und zur Flüchtlings-
thematik. 
Breites Belletristikangebot

Aber nicht nur die Neuzu-
gänge sind ein Argument, in 
der Stadtbücherei vorbeizu-
kommen. Auch ein breites 
Belletristikangebot, eine um-
fangreiche DVD-Sammlung 
und ein Klassiker-Sortiment, 
von dem besonders Matu-
ranten profitieren, da es der 
Leseliste der Deutsch-Ma-
tura entspricht, machen die 
Räume in der Kirchengasse 
so attraktiv.

Bücherei Korneuburg 
Kirchengasse 4–6

Dienstag 8.00–19.00
Donnerstag 8.00–19.00
Freitag 8.00–12.00

Petra Wildner, Edith Schirl, Gabriele Kaiser und Dominik Porges präsentie-
ren stolz einen Teil der neuen Sachbücher, die die Stadtbücherei dank des 
Büchereiverbandes anschaffen konnte.

Kultur- und Musiktage
Am Donnerstag, dem 19. April werden die 48. Korneu-

burger Kultur- und Musiktage im Rathaus feierlich eröffnet. 
Ab 19 Uhr präsentieren diverse Korneuburger Chöre ein viel-
fältiges Programm, das auf die weiteren Veranstaltungen 
einstimmt. Die Termine finden Sie im Veranstaltungskalen-
der auf Seite 15.
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Ehrungen in den  Monaten 
Februar und März 2018

Herzliche 
Glückwünsche …

… zum 75. Geburtstag
Josef De Boer, Arnold Fenzl, 
Johanna Artlieb, Brigitte Brunner, 
Rudolf Toss, Marianne Cepek, 
Erika Manhart, Erich Habesohn, 
Werner Krapf, Karl Dornhecker, 
Christa Michl.

… zum 80. Geburtstag
Rosina Riedl, Margarete Straub, 
Herta Führer, Karl Polacek, 
Gerlinde Breiner, Herbert Hager, 
Herta Huber, Felix Kisser, Walter 
Baca.

… zum 85. Geburtstag
Edeltraud Zirnstein, Elfriede 
Steinmetz, Herta Gstaltner, 
Rudolf Seifert.

… zum 90. Geburtstag
Elfriede Göschl, Willibald Göschl, 
Maria Schnitzer.

… zum 95. Geburtstag
Alfred Schafler, Johann Tuschl.

… zum 100. Geburtstag
Gottfried Beigl, Maria Haß.

… zur goldenen Hochzeit
Hildegard und Johann Stanzer, 
Hermine und Karl Meyer, Gerda 
und Reinhard Mestan, Karin und 
Friedrich Gletthofer.
… zur diamantenen Hochzeit
Emma und Erwin Eisinger, Adolf 
und Johanna Rodler, Gertraude 
und Anton Fischer, Josefine und 
Engelbert Rodlberger.

… zur eisernen Hochzeit
Theresia und Alois Benes.

… und die besten 
 Wünsche für Ihren 

weiteren Lebensweg!

Unternehmer tragen Gold
Johannes Hammer, Jo-

sef Palmanshofer und Wer-
ner Weingartshofer wurden 
vom Gemeinderat für über 
20 Jahre Einsatz in der Kor-
neuburger Wirtschaft mit der 
Wirtschaftsmedaille in Gold 
geehrt. Bürgermeister Chris-
tian Gepp und Wirtschafts-
stadtrat Andreas Minnich be-
suchten die Unternehmer in 
ihren Geschäften, um ihnen 
die Medaillen zu übergeben. 

Johannes Hammer sorgt 
im Gasthaus „Zur Linde“ seit 
27 Jahren für volle Mägen und 
glückliche Gaumen. Ebenso 
lang gibt es schon das Schuh-
geschäft von Josef Palmans-
hofer, der sich der Wegwerf-
mentalität entgegenstellt. 
Bei Werner Weingartshofer 
gab es die Medaille gleich für 
mehrere Unternehmen: den 
Fireshop, das Hotel zur Son-
ne und Baffy’s Nähkistl.

Jubilar Gottfried Beigl mit Cousine, GR Gabi Fürhauser, Ilse Doppler von 
der Bezirkshauptmannschaft Korneuburg, GR Traude Wobornik sowie Bgm. 
Christian Gepp. Kleines Bild: Maria Haß.

Diamanten und Eisen
Der März scheint ein gu-

ter Monat zum Heiraten zu 
sein: Bei den Ehepaaren 
Rodler und Benes hielten die 
Ehen weit über den goldenen 
Hochzeitstag hinaus. 

Adolf und Johanna Rodler 
können heuer schon auf 60 

Jahre Eheleben (diamantene 
Hochzeit) zurückblicken. 

Noch länger her ist die 
Hochzeit von Theresia und 
Alois Benes: Nach 65 Jahren 
feiern sie heuer die eiserne 
Hochzeit.

Das Jubelpaar Adolf und Johanna Rodler mit Sohn, GR Gabi Fürhauser, 
GR Elfriede Pudgar, GR Friedrich Blihall mit Bgm. Christian Gepp und GR 
Traude Wobornik.

Jubelpaar Alois und Theresia Benes mit GR Gabi Fürhauser, Pastoralassis-
tent Hermann Widy, Ilse Doppler von der Bezirkshauptmannschaft Korneu-
burg sowie Bgm. Christian Gepp mit GR Traude Wobornik.

Schuster Josef Palmanshofer freute sich sehr über die Auszeichnung. Auch 
Werner Weingartshofer (rechts oben) und Johannes Hammer (rechts unten) 
erhielten die Wirtschaftsmedaille in Gold. 

Gratulation zum Hunderter
Der älteste Korneuburger 

und die älteste Korneubur-
gerin feierten beide in den 
letzten zwei Monaten ihren 
100. Geburtstag. Zuerst durf-
te sich Gottfried Beigl über 
Glückwünsche freuen, als er 

zur Ehrung ins Rathaus kam. 
Maria Haß wurde zu Hau-
se von Bürgermeister Chris-
tian Gepp und Mag. Andreas 
Antony von der BH Korneu-
burg besucht und beglück-
wünscht. 
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Handball: AHS-Schülerinnen siegten
Die Schülerinnen des BG/

BRG Korneuburg entschie-
den die Handball-Bundes-
meisterschaften der Ober-
stufenschülerinnen eindeutig 
für sich.

Bei den Schülerinnen, die 
an den diesjährigen Hand-
ball-Bundesmeisterschaften 
der Oberstufenschülerinnen 
teilnahmen, war das Team 

des BG/BRG Korneuburg 
das Maß aller Dinge. Sie hol-
ten sich im Finale mit einem 
23 : 6-Kantersieg über das 
BG/BRG Oeversee den Titel 
2018. 

Sechs Siege aus sechs 
Spielen in der Vorrunde, ein 
Torverhältnis von 95 : 38 – 
das BG/BRG Korneuburg 
präsentierte sich bei den 

Schul-Olympics 2018 vom 
ersten Anpfiff weg in Top-
form. Mit mindestens sieben 
Toren hielten sie in der Vor-
runde die Gegner auf Ab-
stand, dabei war das Team 
des BG/BRG Oeversee noch 
jenes, das die Niederös-
terreicherinnen am ehes-
ten fordern konnte. Im Fina-
le traf man erneut aufeinan-

der, doch diesmal ließen die 
Korneuburgerinnen den Stei-
rerinnen nicht den Hauch 
einer Chance. 

Eine 13-minütige Torsperre 
in der ersten Halbzeit ebnete 
den Korneuburgerinnen den 
Weg zum Titel. Bis zur Halb-
zeit zogen sie bereits auf 11 : 3 
davon, am Ende siegten sie 
deutlich mit 23 : 6.

Vertragsverlängerung für Korneuburger Sportlerin
Seit zwei Jahren spielt 

die Korneuburger Handbal-
lerin Johanna Schindler für 
den deutschen Erstligisten 
„Frisch Auf Frauen Göppin-
gen“. Vor kurzem wurde ihr 
Vertrag um ein weiteres Jahr 
verlängert. Die junge Frau 
spielt seit ihrem sechsten Le-
bensjahr Handball und konn-
te schon in Österreich Erfol-
ge verzeichnen. Mit dreizehn 
wurde sie zum ersten Mal in 
eine Länderauswahl einberu-
fen und mit 15 Jahren in das 
Jugendnationalteam. In der 
Damenmannschaft spielte 
sie schon mit 15 auf Bundes-
liganiveau und war aktiv am 
Aufstieg in die WHA beteiligt. 

„Der Großteil meiner sport-
lichen Laufbahn wäre nicht 
möglich gewesen, wenn mei-

ne Eltern mich nicht so tat-
kräftig unterstützt hätten“, 
zeigt sich Schindler dankbar.

Die Korneuburger Handballerin Jo-
hanna Schindler spielt nun schon 
das dritte Jahr in der ersten deut-
schen Bundesliga.  Foto: privat

Bürgermeister Christian 
Gepp gratulierte den 

glorreichen Siegerinnen 
Selina Loibl, Johanna 

Reichert, Lena 
Neunteufel, Hanna 
Rattensperger, Lisa 

Schmitzenlehner, Daniela 
Brunner und Victoria 
Ehrentraut. Auch ihre 

Lehrerin Angelika Leister 
und Direktor Hartwin 

Eichberger feierten mit 
ihnen den Sieg.

Stadtgemeinden Korneuburg & Stockerau • RV Alemannia • Gitti City präsentieren:



VERANSTALTUNGEN

15
3/2018

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
Montags, 09:45–11:45 Uhr

Müttergruppe Korneuburg
wo: Ordination DDr. Sator, Korneuburger Straße 161, 2102 Bisamberg
Veranstalter: mobile Kinderkrankenschwester Michaela Neumayr

Dienstags, 12:30–14:30 Uhr
Donnerstags, 8:00–11:30 und 12:30–14:00 Uhr

Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
wo: NÖ Gebietskrankenkasse, Bankmannring 22
Infos: http://www.noegkk.at/korneuburg

Sonntags, 09:00–12:00 Uhr
Evangelisch in Korneuburg
wo: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-Max-Burckhard-Ring 11
Infos: museumsverein.korneuburg@gmx.at

Sonntags, 09:00–12:00 Uhr
Die Schwarze Flotte
wo: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-Max-Burckhard-Ring 11
Infos: museumsverein.korneuburg@gmx.at

Sonntags, 09:00–12:00 Uhr
Hochwässer in Korneuburg
wo: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-Max-Burckhard-Ring 11
Infos: museumsverein.korneuburg@gmx.at

19.04.2018, 19:00–22:00 Uhr
Korneuburger Kultur- und Musiktage – Eröffnung
wo: Rathaus Korneuburg
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg MUSIKTAGE

20.04.2018, 19:00–22:00 Uhr
Das Weinjahr
wo: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-Max-Burckhard-Ring 11
Infos: museumsverein.korneuburg@gmx.at

22.04.2018, 17:00–19:00 Uhr
Kammermusikkonzert – Musikschule der Korneu-
burger Musikfreunde
wo: Korneuburger Rathaus, Großer Sitzungssaal
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg MUSIKTAGE

24.04.2018, 08.05.2018 und 22.05.2018, 09:30–10:30 Uhr
Mutterberatung
wo: Seiteneingang der BH Korneuburg, Bankmannring 5
Veranstalter: mobile Kinderkrankenschwester Michaela Neumayr 
und DDr. Sator
Infos: michaela-neumayr@outlook.com

24.04.2018, 20:30 Uhr
GWÖLB Live: Newberry & Verch.
wo: Hauptplatz 20  

25.04.2018, 19:00–20:30 Uhr
Integrationsgespräche
wo: Korneuburger Rathaus, Großer Sitzungssaal 

27.04.2018, 18:00–19:30 Uhr
Lesung „Veronika, der Lenz ist da“
wo: HE-LO Szenarium, Laaer Straße 32, Infos: eleonore@tele2.at

28.04.2018, 10:00 Uhr
Au-Reinigungsaktion
wo: Treffpunkt ehem. ASZ am Scheibenstand

30.04.2018, 16:30–18:00 Uhr
Maibaumübergabe
wo: Sparkassenplatz 

03.05.2018, 19:00–21:00 Uhr
Hermann-Leopoldi-Abend – Schnucki, ach Schnucki
wo: Korneuburger Rathaus, Großer Sitzungssaal
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg MUSIKTAGE

04.05.2018, 07:00–21:00 Uhr
Lange Einkaufsnacht
wo: Korneuburg

04.05.2018, 16:00 Uhr, 06.05.2018, 10:30 und 15 Uhr
11.05.2018, 16:00 Uhr, 13.05.2018, 10:30 und 15 Uhr
18.05.2018, 16:00 Uhr

HE-LO Szenarium: Die Zauberflöte
wo: Laaer Straße 32, Infos: eleonore@tele2.at MUSIKTAGE

04.05.2018, 18:30–19:30 Uhr
14. Kunstkilometer
wo: Raiffeisenbank Korneuburg, Hauptplatz 11 
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg MUSIKTAGE

04.05.2018, 19:00–21:00 Uhr
Have a Nice Day – Sing, Swing & Soul
wo: Raiffeisenkompetenzzentrum, Stockerauer Straße 94
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg MUSIKTAGE

05.05.2018, 08:00–12:00 Uhr
1. Korneuburger Kinderflohmarkt
wo: FF Korneuburg, Stockerauer Straße 96
Infos: service@kinderwelt-korneuburg.at, 0 676/37 27 820

05.05.2018, 20:30–23:30 Uhr
GWÖLB Live: Rausch, Huber, Tschermernig.
wo: Hauptplatz 20 

09.05.2018, 19:30–22:00 Uhr
Die Vindobona Old Stars
wo: Korneuburger Rathaus, Großer Sitzungssaal 
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg MUSIKTAGE

12.05.2018, 10:00 Uhr
IGL-Park-Fest
wo: IGL-Park
Veranstalter: Umweltteam der Stadt Korneuburg

12.05.2018, 18:00–20:00 Uhr
Pfeifenwind und Saitenklang – Musica Sacra
wo: Augustinerkirche, Laaer Straße 1
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg MUSIKTAGE

14.05.2018, ganztägig
Jahrmarkt
wo: Hauptplatz Korneuburg 

14.05.2018, 15:30 Uhr
Energieberatung KEM10
wo: KEM10-Büro, Bankmannring 19

14.05.2018, 17:00–19:00 Uhr
Fußgängercheck
wo: Korneuburger Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 
Veranstalter: BÜB – Lebensbereich Mobilität

17.05.2018, 19:30 Uhr
Partytime Akkordeon – La Tastiera Magica
wo: Korneuburger Rathaus, Großer Sitzungssaal 
Veranstalter:  Stadtgemeinde Korneuburg MUSIKTAGE

23.05.2018, 20:00–22:30 Uhr
Mirandolina
wo: Am Hafen 6
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg

24.05.2018, 18:00 Uhr
88 Jahre Korneuburger Eid: Gedenkveranstaltung
wo: Korneuburger Rathaus, Großer Sitzungssaal
Veranstalter: SOS Mitmensch Bezirk Korneuburg

24.05.2018, 20:00–22:30 Uhr
Lukas Resetarits – 70er leben lassen
wo: Am Hafen 6
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg

25.05.2018, 20:00–22:30 Uhr
Lydia Prenner-Kasper – Weiber-Wellness
wo: Am Hafen 6
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg

26.05.2018, 20:00–22:30 Uhr
MozARTgroup – Vier Saiten der Welt
wo: Am Hafen 6
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg

27.05.2018, 17:00–19:00 Uhr
Let’s make music!
wo: Am Hafen 6
Veranstalter: Stadtgemeinde Korneuburg

28.05.2018, 19:00–20:30 Uhr
Integrationsgespräche
wo: Korneuburger Rathaus, Großer Sitzungssaal

April  bis Mai



0800 800 514 / KABELPLUS.AT 

Monate
 gratis*

6
Jetzt 

bis zu

GLASFASER-RASEN AUF 
HÖCHSTEM LEVEL. PING!

* Aktion gültig bis 30.04.2018 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN Produkte). 2 Monate kein Grundentgelt auf 
alle Produkte bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer. Bei Anmeldung von kabelCOMPLETE (basic, smart, flash oder superior) 6 Monate kein Grundentgelt bei  
24 Monaten Mindestvertragsdauer. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL Gesprächsentgelt, Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale 
15 Euro/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. 
Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.


